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100%

Tollwutverursacht 
jährlich 59.000 

Todesfälle 
welltweit.2

Sobald klinische 
Symptome auftreten,
verläuft die Tollwut 

zu 100 % tödlich.1

95%59K
der menschlichen 

Todesfälle ereignen 
sich in Asien und 

Afrika.1

Tollwut
Holen Sie sich die Fakten 
und bleiben Sie informiert – 
so mindern Sie das Risiko 
einer Tollwutinfektion

Tollwütige Tiere handeln auf überraschende, unvorhersehbare Weise19

RIG kann in vielen Ländern teuer und schwer zu beschaffen sein20, 21

Moderne Tollwutimpfstoffe sind in Entwicklungsländern möglicherweise 
nicht verfügbar20

Die PrEP verringert sowohl die Anzahl der nach einem Biss erforderlichen 
Tollwutimpfstoffdosen als auch den Bedarf an RIG in den meisten Fällen22

Sprechen Sie mit Ihrem Arzt über eine Tollwut-Prävention

bevor Sie verreisen
1
2
3

4

Die Präexpositionsprophylaxe (PrEP) 
schützt Personen vor der Reise in ein 

Gebiet, in dem sie dem Risiko ausgesetzt 
sind, sich mit Tollwut zu infizieren.

2018 fragten in den USA 55.000 Menschen nach einer PEP-Behandlung nachdem sie Kontakt 
mit einem potenziell Tollwut infizierten Tier hatten.13

Die meisten Reisenden lassen sich vor ihrem Urlaub oder einer Reise nicht ärztlich beraten.14

Eine PrEP-Tollwutimpfung ist ratsam, vor allem, wenn Sie in ein Hochrisikoland oder in 
abgelegene Gebiete reisen, in denen medizinische Versorgung und PEP möglicherweise 
nicht ohne Weiteres verfügbar sind.13

Die Postexpositionsprophylaxe (PEP) 
verhindert die Entwicklung vonTollwut-

symptomen nach einer möglichen 
Exposition mit dem Tollwutvirus.

Unterschiedliche Impfschemata für unterschiedliche Situationen

PrEP PEP

Die PEP besteht aus einer Dosis RIG zusammen mit einer Tollwutimpfung.¹⁷ 
RIG liefert schnell wirkende Antikörper am Tag der Exposition, bis der Körper 
eigene Antikörper als Reaktion auf den Tollwutimpfstoff zu produzieren 
beginnt.18

Was ist Tollwut-Immunoglobulin (RIG)?

Nähern Sie sich oder 
berühren Sie das 

Tier nicht.

Kontaktieren Sie 
Ihren Arzt wegen 

einer Tollwut-
prävention. 16

Melden Sie die Begegnung 
unmittelbar an die 

örtlichen Behörden, 
damit das Tier getestet 

werden kann.

Waschen Sie sofort alle
Biss- oder Kratzspuren

mit Wasser und Seife für
mindestens 15 Minuten 

lang. 15

Wenn sich ein Tier abnormal oder aggressiv verhält

Tipps

Fledermäuse haben sehr kleine Zähne und ihr Biss kann unbemerkt bleiben.4

70 % der Tollwutfälle beim Menschen in den Vereinigten Staaten gehen 
auf Fledermäuse zurück.5 

Heute gibt es Fledermaustollwut in 49 der 50 US-Bundesstaaten.6 

Die Fledermaustollwut kommt in vielen europäischen Ländern vor.7

1.100 Fälle von Fledermaustollwut wurden in den letzten 40 Jahren in 
Europa gemeldet.7

Nicht nur Hunde

Hund Katze Fledermaus Affe

Hunde sind als Überträger der Tollwut die Haupttodesursache für Tollwut beim Menschen und 
machen bis zu 99 % aller Infektionen bei den Menschen aus.¹

Waschbär Fuchs Mungo

Die häufigsten Überträger ³

Unterschätzen Sie das Risiko einer Tollwutansteckung nicht. Informieren Sie sich bei 
Ihrem Arzt über die Tollwutprävention, bevor Sie in Hochrisikogebiete reisen.

Bavarian Nordic leistet einen wichtigen Beitrag zum Schutz vor 
Infektionskrankheiten, die sich durch Impfungen vermeiden lassen

Der europäische Tourismus in Entwicklungsländer, in denen die Tollwut immer noch ein 
großes Risiko darstellt, nimmt zu.11

Selbst in den USA gibt es noch Tollwut, wo jedes Jahr 30.000 bis 60.000 Menschen eine 
Tollwut-Postexpositionsprophylaxe (PEP) benötigen.12

Die Tollwut wurde auf allen Kontinenten außer der Antarktis gefunden.

Kein Risiko

Geringes Risiko

Moderates Risiko

Hohes Risiko Quelle: WHO, 2018 und CDC, 20208-10


